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Jahreshauptver-sammlung  Zur Jahreshauptversammlung am Sonntag, den 25.01.2009 um 16.00 Uhr laden wir alle Mit-glieder in unsere Mehrzweckhal-le ein.  Es stehen wichtige Tagesord-nungspunkt an, wie die Wahlen des Vorstandes: 1. Kassierer,  1. Schriftführer, Beisitzer, 1 Pres-sewart, Platzwarte und ein Kas-senprüfer.  Der Kassenbericht. Eine Beitragserhöhung.  Weiterhin werden umfangreiche Ehrungen von langjährigen Mit-gliedern vorgenommen.  Auf dem Programm stehen auch 
die Veranstaltungen im Jahr 2009 sowie die allseits beliebten Sportberichte von 2008. 

Närrischer  Humor der  Spitzenklasse  Karneval bei der VSG 

 Am Samstag, 14. Februar, findet die traditionelle Karnevalsveran-staltung der VSG Rheinhausen in der Mehrzweckhalle an der Fährstr. 25 statt. Die Veranstaltung beginnt um 19.11 Uhr. Einlass ist ab 18 Uhr. Für die Besucher wurde ein tol-les und närrisches Programm der Spitzenklasse auf die Beine gestellt, wie z.B. der Bauchred-ner Andreas Kraitzek, die Play-backshow „Power Girls“ sowie Gesang und Witz von Paul Rapp. Im Laufe des Abends wird das beste und lustigste Kostüm prämiert. Die Höhepunkte des närrischen Abends werden diverse Show-Auftritte, sowie eine Tanzgarde sein. 

Canasta  Wir suchen Verstärkung!  Montags, von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr, wird im Vereinsheim              CANASTA       gespielt.  Wir würden uns über weibliche sowie auch männliche Inte-ressenten sehr freu-en, um unsere jetzi-ge Gruppe zu ver-stärken. Wir spielen nicht um Geld. Die Spiele, gewonnen oder verloren, wer-den lediglich aufge-schrieben. CANAS-TA kann man schnell erlernen.  

14. Jahrgang - Heft 56 - Januar 2009 

Wir im Internet Mitglieder / Termine  6 
1 Karneval / Canasta Jahreshauptversammlung 2 Vereinsinterna/ Bosseln  Tischtennis/ Sportabz. 5 Schwimmen 

INNEN 
3 

Veranstaltungen 

Wandern Bergbausammlung -4 

Karten gibt es sonntags von 10 bis 12.30 und dienstags von 17.30 bis 19.00 Uhr auf der Platzanlage der VSG Rheinhau-sen an der Fährstr. 25 oder un-ter Ruf: 02065/55531. Nach dem Programm geht es zum gemütlichen Teil des Abends über, hier kann das Tanzbein zu den Klängen von „The Visitor“ ge-schwungen wer-den. Die VSG Rhein-hausen freut sich auf eine rege Beteiligung ihrer Mitglieder, auch Freunde und Bekannte sind recht herz-lich zu diesem närrischen Trei-ben eingeladen. 
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Vereinsinterna 

Sport 

nen zu ihren Erfol-gen im Jahr 2008. So starte-ten für die Versehrten-Sportge-meinschaft Rheinhau-sen e.V. der Schwimmer Fritz Rosin, der Zweiter und Dritter bei der DM in Berlin wurde, und die Tischten-nisspieler Thomas Döring, Erwin Pinno und Dietmar Welskes, die im Einzel und Doppel jeweils Dritter bei der DM in Bad Kreuz-nach wurden. Edles Metall. Die Mühen und Anstrengungen des vergangenen Jahres sollen nicht ohne Anerkennung bleiben. Die ausgesprochen zu bekommen, sind die Breitensportler des Bezirks Rheinhausen geladen, sich zur Verleihung der Sportabzeichen in geselliger Run-de am Freitag, 9. Januar, im Vereinsheim der VSG Rheinhausen an der Fährstraße einzufinden. 

Sportler des  Bezirks für ihre Leistungen  geehrt  Bei der traditionellen Sportmeis-terehrung im Restaurant der Rheinhausen-Halle gratulierte der Bezirkssportverband zahlrei-chen Sportlern und Sportlerin- Bilder 
Kam-
merad
schafts
abend 
2008 

Oberliga 
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Rundgang. Das Abenteuer ging wieder mit unserer Bundesbahn los. Nach einer Station mussten wir aus-steigen, wegen Gleisbauarbei-ten und mit einem Bus bis Ober-hausen fahren. Von dort muss-ten wir uns bis Rheinhausen durchschlagen. Es waren heute 20 km bei sehr schönem Wetter.  Unsere nächste Wanderung findet am 9.11.2008 statt. Wir wandern im Raum Kempen. 
Wanderung  am 12.10.2008  Wir erkundeten mal wieder ehe-malige Bahntrassen, welche als Rad- und Wanderwege umge-baut wurden. Erst ging es mit 18 Personen mit Bahn und Straßenbahn nach Bochum zur Jahrhunderthalle. Von dort ging es erst 6,5 km auf der ehemaligen Erzbahntrasse, welche bis zum Hafen Grimberg in Gelsenkirchen führt, los. Dann bogen wir links ab auf die ehe-maligen Kray-Wanner-Bahntrasse, welche uns bis zur Zeche Zollverein nach Essen Katernberg führte. In Gelsenkirchen Ueckendorf stieß noch der Helmut zu uns und wir machten dort auf Halde Rheinelbe unsere Mittagspause. Wir erreichten dann mit 19 Per-sonen die Zeche Zollverein und machten dort noch einen kleinen 

 Magazin Wanderung  am 9.11.2008  Heute fuhren wir mit 15 Perso-nen zu dem Ort Voesch bei Kempen. In Rheinhausen regne-te es noch. Als wir los mar-schierten war es schon trocken und heller und später schien die Sonne. Es ging durch herbstli-che Wälder und auch über schlammige Wege bis zum Ort 

Vinnbrück. Dort machten wir in dem sehr großen China-Restaurant "Wok In" unsere Mit-tagspause. Es stießen noch der Helmut und der Erhard zu uns. Von dort ging es dann auf ande-ren Wegen wieder zurück nach Voesch. Anschließend ließ Hel-mut es sich nicht nehmen, uns alle in Sankt Hubert noch in ei-nem Cafe freizuhalten. Es waren heute ca. 18 km und damit ging ein schöner herbstli-cher Wandertag zu Ende.  Unsere nächste Wanderung findet am 14.12.2008 statt .Wir laufen direkt vom Parkplatz Richtung Krefeld. 
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VSG-Mitglieder  besuchten die Rheinhauser  Bergbausammlung  Am Donnerstag, 16. Oktober 2008, trafen sich 31 interessierte VSGler zu einer Führung durch die Bergbaugeschichte „Auf dem Berg“. Hiltrud Daniel hatte alles eingestielt und zusammen mit Herrn Brücksken, dem 1. Vorsit-zenden der Bergbausammlung, sehr gut organisiert; so auch, dass eine Kaffee-Tafel den Nachmittag beschließt. 4 Frauen backten Kuchen und der Kaffee wurde von den Mit-gliedern des Förder-vereins spendiert. Herr Wagner und zwei seiner Kollegen führten uns in Grup-pen durch die beweg-te Geschichte des Bergbaus der Rhein-hauser Schachtanla-gen „Diergardt“ und “Wilhelmine Mevis-sen“. In einleitenden Worten und der Vi-deofilm-Einführung “Bergbau einst und jetzt“ erfuhren wir u. a., dass die erste Ruhrgebiets-Kohle im Muttental im Tagebau gefördert wurde. Wir lernten etwas über Wettersohle, Gruben-pferde, Teufe, Arsch-

die halbe Wanderung mitmacht. Wir gingen am Töpper-See vor-bei durch Rumeln, Krefeld-Uerdingen nach Krefeld-Gartenstadt. Dort machten wir im Restaurant XXL-Palast unse-re Mittagspause. Der Name des Restaurants ist von den Porti-onsgrößen abgeleitet. Es gibt aber auch kleine Portionen. Dann ging es auf anderen We-gen am Elfrather-See vorbei wieder bis zum Töpper-See und 

Wanderung  am 14.12.2008  Heute ging es direkt vom Park-platz mit 11 Vollwanderern los. Mittags stießen noch ein Halb-wanderer und sogar ein Viertel-wanderer dazu. Ein Halbwande-rer ist ein Wanderer, der nur die halbe Wanderung mitmacht. Ein Viertelwanderer ist ein Wande-rer, welcher noch nicht einmal 

zur „Schule auf dem Berg“. Wir hatten heute klasse Wetter. Es waren heute ca. 21 Kilometer.  Unsere nächste Wanderung findet am 11.1.2009 statt. Wir wandern vom Landschaftspark Duisburg nach Oberhausen und zurück. Wir fahren mit öffentli-chen Verkehrsmitteln. 



5 INFOBLATT 

Rosin gewinnt Kurzbahncup  Am 8. und 9. September 2008 wurde der Kurzbahn-cup im Schwimmen für Behinderte und Nichtbe-hinderte in Remscheid ausgetragen. Für die VSG Rheinhausen ging Fritz Ro-sin an den Start. Es waren Frau-en und Männer im Alter von sieben bis 76 Jahren am Start. Behin-derte und Nichtbehinder-

leder, Futtsack und vieles mehr. Bei den ausgestellten Expona-ten oder den alten Fotos gab es immer wieder Aha-Erlebnisse nicht nur bei den ehemaligen Bergleuten unter uns. Sehr be-eindruckend waren die De-monstrationen im Modell-Raum. Hier erlebten wir an authenti-schen beweglichen Modellen den Untertage-Betrieb. Der in diesem Jahr verstorbene ehe-malige Elektrohauer Heinz Cording hatte diese Modelle in Eigenregie gefertigt. Mit der Stilllegung der Schacht-anlage Diergardt 1967 begann die Geschichte der Rheinhauser Bergbausammlung, deren Aus-stellung 1983 im Lichthof der ehemaligen Zeche Diergardt eröffnet wurde. Initiator der Ex-ponaten-Sammlung war Joachim Schulze. Ihm wurde 1998 das Bundesverdienstkreuz am Bande verliehen für über 30 jährige aktive und kreative Or-ganisation, Sammlung und Pfle-ge der Bergbaugeschichte. Im gleichen Jahr zog die Bergbau-sammlung um in Räume der Caritas-Werkstätten Niederrhein zur Hochstraße; und neun Berg-

24 Stunden- Schwimmen  Bei dem 24 Stundenschwimmen der DJK POSEIDON Duisburg am letzten Novemberwochen- ende im Neuenkamper Hallen-bad waren 186 Teilnehmer am Start. Frauen und Männer von 8 bis 80 Jahren waren angetreten, um möglichst viele Kilometer zu schwimmen.  Auch Fritz Rosin von der Ver-sehrtensportgemeinschaft Rheinhausen war wieder dabei. Der 76 jährige war der zweitälteste Teilnehmer. Er brachte wiedereinmal 37 km. hinter sich. 14 Stunden war er dafür im Wasser.  Damit erreichte er den 2. Platz der ganzen Veranstaltung. Am Ende gab es dafür wieder eine Urkunde.               © Fritz Rosin 

leute gründeten den Förderver-ein „Rheinhauser Bergbau-sammlung“. Seit Ende 2007 hat die Sammlung nun in der ehe-maligen Alten-Tagesstätte „Auf dem Berg“ ihre vorläufig letzte Heimat gefunden. Beim Gang durch die weitläufigen Räumlich-keiten spürt man, mit welch gro-ßem Sachverstand und viel Lie-be zum Detail die ehemaligen Kumpel ihren Bergbau präsen-tieren. Diese interessante, vielseitige und informative Bergbausamm-lung hat uns alle sehr beein-druckt. Bei abschließendem Kaf-fee und Kuchen wurde eifrig für den Förderverein gespendet. Wir spülten das Geschirr und bedankten uns mit einem Ein-trag ins Gästebuch. Zum Schluss gab’s noch ein Gruppen-Foto. Es lohnt sich, wiederzukommen und über noch offene Fragen mit den ehemaligen Bergleuten zu sprechen. Die Ausstellung ist Sonntag und Donnerstag bei freiem Eintritt geöffnet.  Danke Hiltrud – Glück Auf!                           © Ingrid Geiger 
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Sportveranstaltungen Bogen       31.-.01.02.09  RSB Landesmeistersch.  Idar-Oberstein Bogen 08.02.09 BSNW Landesmeister. DU-Buchholz Bogen 28.02.09 BS Deutsche Meistersch. Saarbrücken Bosseln 02.05.09 Wanderpokal Damen DU-Rheinh. Bogen 09.05.09 BSNW Bezirksmeister. DU-Rheinh. Bogen 13.06.09 BSNW Landesmeister. DU-Wedau  Bosseln 20.06.09 Niederrhein-Pokal H. 1+2 DU-Rheinh. 
Impressum Das "Infoblatt" ist eine Zeitschrift der Versehrten-Sportgemeinschaft Rheinhausen, die unabhängig und neutral der Information und dem Meinungsaustausch innerhalb des Vereins dient. Beiträge und Termine an die Redaktion:  Geschäftszimmer im Klubhaus Fährstr. 25, 47228 Duisburg E-Mail: VSGRheinhausen,@aol.com Internet: www.vsg-rheinhausen.de oder Udo Scholz-Starke Am Buschkamp 11, 47239 Duisburg Tel.: 02151 / 406458 E-Mail: UdoScholz@aol.com Datum, 17.01.2009   Auflage 120 St. 

Eintritt  Irmgard Bathen Rosemarie Bechtloff Tommy-René Brüggemann Doris Diesenhoff Margret Dominik Sonja Globig Uwe und Silke Kurzweg Elke Schmidt Miriam Skolnik Angelika Tumiks   Austritt  Heiko Aschenbrenner Friedhelm Brockhaus Ursula Dobberke Hubert und Irmgard Flatten Hannelore Hufen Winfried und Ruth Malz Bernd und Petra Meißner Jan Lukas Meißner Bettina Morillo Brigitta Opitz Maria Schmitt Maria Anna Seegers Marlies Strater Philipp Szypura Ingeborg Werner Fatma Yazici   Verstorben  Werner Hehle Erwin Oehm 

Internet Hitparade  Oktober bis Dezember 2008  Sportseiten:  Platz Sportart      Anwahl 1 Wandern           83 2 Tischtennis           44 3 Schwimmen  40 4 Herzsport  38 5 Bogensport  38 6 Chuan Su  32 7 Beckenboden 32 8 Sitzball  31 9 Wirbelsäulengymn.30 10 Ostfr. Bosseln 30 11 Sportabzeichen 29 12 Faustball  29 13 Kegeln  27 14 Gymnastik  26 15 Fußball  26 16 Leichtathletik 25 17 Bosseln  25 18 Osteoporose 25 19 Diabetes  24 20 Fußballtennis 23 

   (Durchschnitt je Monat)  Vereinsseiten:  Platz Seite       Anwahl 1 Homepage         365 2 Termine  46 3 Bildergalerie   41 4 Vorstand  33 5 Jahresrundschr. 32 6 Infoblatt Nr. 55 31 7 50-Jahre Jubiläum 31 8 Infoblatt Nr. 54 30 9 Sportbelegung 28 10 Impressum  27 11 Canasta  26 12 Infomaterial Verein 25 13 Anfahrt Spielorte 25 14 Bildergalerie 2 24 15 Satzung  24 16 Anmeldung  23 17 Infoblatt Nr. 51 22 18 Infoblatt Nr. 52 19 19 Infoblatt Nr. 41 19 20 Infoblatt Nr. 50 18 

www.vsg-rheinhausen.de Mitglieder 

Gesellige 25.01.2009 Jahreshauptvers. 14.02.2009 Kostümfest 21.05.2009 Vatertag 27.09.2009 Mitgliederversamm. 31.10.2009 Kameradschaftsab. 31.12.2009 Silvester Infoblatt Nr. 56 

te wurden getrennt gewertet. Fritz Rosin war für fünf verschie-dene Disziplinen gemeldet: Er gewann in allen gemeldeten Disziplinen seiner Altersklasse Senioren 3 (60 und höher) den ersten Platz. Seine Zeiten für die einzelnen Disziplinen waren: 100 m Frei-stil: 1:34,48 Minuten; 200 m  Freistil: 3:12,77 Minuten; 800 m Freistil: 13:14,30 Minuten; 1500 m Freistil 24:55,33 Minuten; 100 m Rücken: 1:51,56 Minuten. In der offenen Klasse bei den 
Termine 

Strecken 800 m und 1500 m Freistil gewann er die Bronze-medaillen. Somit war er einer der Besten der Veranstaltung.  


